
„Die schönste Schloßteichgeschichte passierte Anfang der 1930er Jahre: Ein Inaktiver hatte
sich am Vormittag eines schönen Sommertages in das Boot gesetzt und war aus ungeklärten
Gründen über Bord gegangen. Die Königsberger Allgemeine berichtete hierüber im lokalen
Teil und meinte, es sei wohl der Alkohol mit im Spiele gewesen. Jener Inaktive schrieb an die
Zeitung, er sei auch an diesem Tage nicht von seiner Gewohnheit abgegangen, sich erst in den
späten Nachmittagsstunden zu betrinken, und bat um eine entsprechende Berichtigung. Die
Zeitung berichtete tatsächlich.“
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